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Vorwort

Angesichts eines fehlenden einheitlichen Verständnisses des Begriffs „ökonomische
Grundbildung“ und daraus resultierender ungeklärter und umstrittener Zielsetzun-
gen ökonomischer Grundbildung für Erwachsene, aufgrund von Unsicherheiten über
die relevanten Zielgruppen und ihre Erreichbarkeit sowie im Blick auf eine vielfältige
und intransparente Anbieter- und Angebotsvielfalt hat das Bundesministerium für
Bildung und Forschung (BMBF) im Jahr 2011 eine Forschungswerkstatt zur „Ökono-
mischen Grundbildung für Erwachsene“ eingerichtet. Diese sollte den Stand der For-
schung ermitteln sowie den gesellschaftlichen Bedarf an Forschungs- und Entwick-
lungsfeldern in diesem Feld offenlegen.

So sollte eine fundierte Grundlage für das Themenfeld Ökonomische Grundbildung
für Erwachsene geschaffen werden, die eine Einschätzung von Handlungsbedarfen
und Handlungsgrenzen bei der Verbesserung des ökonomischen Kenntnisstandes der
Bevölkerung ermöglicht. Angestrebt wurden praxisrelevante und auf Umsetzung aus-
gerichtete Erkenntnisse. Um eine breite Akzeptanz in Forschung und Praxis zu si-
chern, sollten neben empirischen Analysen auch nationale und internationale Ansätze
und Denkweisen systematisch aufbereitet, strukturiert und in der Forschungswerk-
statt vor allem kritisch diskutiert werden.

Hierfür wurden seitens des BMBF mit der Bearbeitung von drei Teilaufgaben (Ziel-
gruppenanalyse, Angebots- und Anbieteranalyse sowie Analyse der Möglichkeiten und
Grenzen ökonomischer Grundbildung) drei Forschungsteams beauftragt. Mit der
Strukturierung, Begleitung und Lenkung der Forschungswerkstatt wurde ein Mode-
ratorinnenteam, das wissenschaftliche Kompetenz und praktische Erfahrungen ver-
einigte, betraut. Diese Konstellation erforderte einerseits vielfältige Kooperation und
ließ andererseits wertvolle Synergieeffekte erwarten.

In dieser Schrift werden die Ergebnisse zur Bedeutung, zum Stand der Forschung und
zu relevantem Forschungs- und Entwicklungsbedarf einer ökonomischen Grundbil-
dung für Erwachsene vom Moderatorinnenteam gebündelt, die Forschungsteams fas-
sen ihre zentralen Ergebnisse und die daraus gewonnenen Forschungsfragen zusam-
men, die sie in umfangreicheren Forschungsberichten dokumentiert haben.
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